
   

 
 

Bergkamen, 14.09.2009 
 
 
Niederschrift Nummer AUF/9/019 
 
 
Gremium 
 

 
Sitzung am 

 
Ausschuss für Umweltfragen 
 

 
08.09.2009 

 
 
Sitzungsort 
 

 
Sitzungsdauer 

 
Saal II des Ratstraktes 
 

 
17:00 - 18:50 Uhr 

 
Anwesend: 
 
Vorsitzender: 
 
Schriftführer: 

Marco Morten Pufke 
 
Heiko Busch 

 
 
 
Teilnehmer Funktion 
 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
 
Herr Julian Deuse ordentl. Mitglied   
Herr Helmut Graf ordentl. Mitglied   
Frau Christel Löbbe ordentl. Mitglied   
Herr Heinz Mathwig ordentl. Mitglied   
Frau Anita Neumann ordentl. Mitglied   
Herr Uwe Radtke ordentl. Mitglied   
Herr Hartmut Ramin stv. Mitglied für ordentl. Mitglied Brigitte 

Kampmeyer 
Herr Thomas Semmelmann ordentl. Mitglied   
 
Christlich Demokratische Union 
 
Herr Thomas Heinzel Stadtverordneter für ordentl. Mitglied Vanessa Eick 

und stv. Mitglied Anette Adams 
Frau Elke Middendorf ordentl. Mitglied   
Herr Otto Popeck ordentl. Mitglied   
Herr Marco Morten Pufke Vorsitzender   
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Herr Wolfgang Stadelmann ordentl. Mitglied   
 
Grüne/GAL 
 
Herr Georg Bieder stv. Mitglied für ordentl. Mitglied Hans-

Joachim Wehmann 
 
Von der Verwaltung nehmen teil 
 
Herr Dr.-Ing. Hans-Joachim 
Peters 

Technischer 
Beigeordneter 

  

Herr Berthold Boden techn. Angestellter   
Herr Heiko Busch Schriftführer   
 
 
Entschuldigt fehlen 
 
Frau Annette Adams stv. Mitglied   
Herr Christian Althans stv. Mitglied   
Frau Vanessa Eick ordentl. Mitglied   
Herr Erwin Flieger stv.beratendes 

Mitglied 
  

Herr Michael Jürgens stv. Mitglied   
Frau Brigitte Kampmeyer ordentl. Mitglied   
Frau Renate Marquardt beratendes Mitglied   
Frau Manuela Veit ordentl. Mitglied   
Herr Lars Vogt stv. Vorsitzender   
Herr Hans-Joachim Wehmann ordentl. Mitglied   
Herr Volker Weirich stv. Mitglied   
Herr Manfred Wiesner ordentl. Mitglied   
 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass der Ausschuss für Umweltfragen ordnungs- und fristgemäß 
eingeladen wurde und beschlussfähig ist. 
 
Auf Grund eines Anschlusstermins eines der Referenten bittet der Ausschussvorsitzende um 
Zustimmung, die ersten beiden Tagesordnungspunkte in ihrer Reihenfolge zu tauschen und 
somit den mündlichen Bericht der Vertreter des Kreises Unna als TOP 1, den des 
Regionalforstamtes als TOP 2 zu beraten. Der Ausschuss stimmt dem einstimmig zu. 
 
 
 
Es wird folgende Tagesordnung beschlossen und verhandelt: 
 
Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil: 
 

1 Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen bei Eingriffen im Außenbereich im 
Rahmen von Baugenehmigungsverfahren  
hier: mündlicher Bericht durch Vertreter der Unteren Landschaftsbehörde 
        des Kreises Unna, Herr Ludwig Holzbeck/Herr Peter Driesch 

9/1661 
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2 Aufforstungen im Stadtgebiet als Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen sowie 
Unterhaltung der Forstflächen; Vorstellung des für Bergkamen zuständigen 
Revierförsters, Herrn Jörg Dommermuth  
hier: mündlicher Bericht durch Vertreter des Regionalforstamtes Ruhrgebiet 

9/1660 

 
 

3 Produktbericht  zum 30.06.2009 9/1650 
 
 

4 Einwohnerfragestunde   
 
 

5 Anfragen und Mitteilungen   
 

 
 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 1: 
 
Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen bei Eingriffen im Außenbereich im Rahmen von 
Baugenehmigungsverfahren  
hier: mündlicher Bericht durch Vertreter der Unteren Landschaftsbehörde des  
         Kreises Unna, Herr Ludwig Holzbeck/Herr Peter Driesch 
Vorlage: 9/1661 
 
Herr Holzbeck, Leiter des Fachbereiches Natur und Umwelt des Kreises Unna, erläutert die 
Bedeutung der Landschaftsplanung für die Sicherung und die ökologische Verbesserung der 
Naturräume im Zusammenspiel mit den kulturräumlichen und wirtschaftlichen Nutzungen der 
Freiräume. Beispielhaft nennt er die Unterschutzstellungsmöglichkeiten des 
Landschaftsplanes durch Ausweisung von Naturschutzgebieten, Landschaftsschutzgebieten, 
Naturdenkmalen und geschützter Landschaftsbestandteile. Entsprechend der 
Schutzgebietausweisung ergeben sich die jeweiligen Nutzungsverbote oder –
einschränkungen. 
Über die Landschaftsplanung erfolgen darüber hinaus die Maßnahmen zur Förderung der 
naturnahen Lebensräume, die er anhand der Realisierung linearer Festsetzungen wie 
Hecken, Wallhecken, Baumreihen und Ackerrandstreifen darstellt. Die Umsetzung erfolgt 
zumeist im Rahmen von vertraglichen Vereinbarungen mit den Grundstückseigentümern, 
durch Flächentausch, einem ökologischen Grundstücksfonds des Kreises Unna oder in Form 
von Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen. Dabei sind die Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen 
zumeist nicht auf Eingriffe der Bauleitplanung bezogen sondern sind Kompensationen Dritter 
bei Eingriffen im Außenbereich. 
 
Auf Nachfrage der Stadtverordneten Middendorf erläutert Herr Holzbeck, dass rd. 80 % der 
im Rahmen der Ausgleichskompensation eingehenden Ersatzgelder, zumeist aus Eingriffen 
Dritter resultierend, in Maßnahmen der Landschaftsplanung einfließen und dass bereits ca. 
42 % der Maßnahmen des Landschaftsplanes Werne-Bergkamen umgesetzt seien.  
 
Herr Driesch, Leiter der Unteren Landschaftsbehörde des Kreises Unna, stellt den 
Verfahrensablauf und verschiedene Möglichkeiten der Eingriffskompensation dar. Dazu 
gehören u. a. die für die jeweils Ausgleichspflichtigen bei der Unteren Landschaftsbehörde 
geführten Ökokonten sowie der Flächenpool. Im Ökokonto können, quasi auf Vorrat, 
ökologische Wertpunkte durch bereits realisierte Maßnahmen angelegt und bei zukünftigen 
Eingriffen dem Ausgleichspflichtigen angerechnet werden. In den Flächenpool können 
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dagegen geeignete Grundstücke eingebracht werden, auf denen zukünftige Ausgleichs- und 
Ersatzmaßnahmen für entsprechende Eingriffe realisierbar sind. 
Sowohl bei der Bauleitplanung als auch bei ausgleichspflichtigen Eingriffen Dritter führt die 
Untere Landschaftsbehörde ein Kompensationsflächenkataster der mit ihr im Rahmen der 
jeweiligen Beteiligungsverfahren abgestimmten und von ihr genehmigten Ausgleichs- und 
Ersatzmaßnahmen.  
 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
  
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 2: 
 
Aufforstungen im Stadtgebiet als Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen sowie 
Unterhaltung der Forstflächen; Vorstellung des für Bergkamen zuständigen 
Revierförsters, Herrn Jörg Dommermuth  
hier: mündlicher Bericht durch Vertreter des Regionalforstamtes Ruhrgebiet 
Vorlage: 9/1660 
 
Herr Vohmann, Mitarbeiter des Fachbereiches „Hoheit“ beim Regionalforstamt Ruhrgebiet, 
erläutert zunächst die Notwendigkeit, Eingriffe in den Waldbestand gem. Bundeswald- und 
Landesforstgesetz auszugleichen. Dabei sei es unabdingbar, die erforderliche 
Eingriffskompensation in Form von mit dem Regionalforstamt abgestimmten 
Ersatzaufforstungen durchzuführen.  
 
Anschließend stellt sich Herr Dommermuth als neuer Leiter des Reviers Hamm-Bergkamen 
vor und schildert seinen bisherigen beruflichen Werdegang. Seit Mitte Juni dieses Jahres 
obliegt ihm in Bergkamen die Betreuung sowohl des städtischen als auch des privaten 
Waldbesitzes im Rahmen der Bewirtschaftung durch die Forstbetriebsgemeinschaft Lippe, 
der die Stadt Bergkamen als Waldbesitzer angehört. Aus seiner bisherigen Erfahrung zum 
Bergkamener Waldbestand, resultierend auch aus seiner Beteiligung bei zahlreichen 
Aufforstungen und Waldbewirtschaftungsmaßnahmen der vergangenen Jahre, attestiert er 
dem städtischen Waldbesitz einen guten Pflegezustand. 
 
Herr Pauly, stellv. Leiter des Regionalforstamtes, gibt einen Überblick über die 
Reorganisation des Regionalforstamtes Ruhrgebiet. Durch Zusammenlegung und 
Zentralisierung ehemaliger Forstämter zum Regionalforstamt umfasst dessen 
Zuständigkeitsbereich nunmehr 40 Kommunen und insgesamt 16 Reviere, deren Fläche 
nahezu identisch ist mit der Verwaltungsfläche des Regionalverbandes Ruhrgebiet. Durch 
die Reorganisation sind die ehedem gemeinsam betreuten Reviere Hamm-Bergkamen und 
Lünen-Selm-Werne wieder eigenständig mit Revierleitern besetzt worden. Abschließend 
stellt er die Aufgaben des Regionalforstamtes und den Bewirtschaftungsumfang der 
vergangenen Jahre vor.  
  
    
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
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Tagesordnungspunkt 3: 
 
Produktbericht  zum 30.06.2009 
Vorlage: 9/1650 
 
Ausschussvorsitzender Pufke fragt, ob sich zu dem vorgelegten Produktberichte 
Anmerkungen oder Fragen seitens des Ausschusses ergeben. 
Es folgen keine Wortmeldungen. 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Umweltfragen nimmt die Vorlage Drucksache Nr. 9/1650 zur Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
  
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 4: 
 
Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt.  
 
  
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 5: 
 
Anfragen und Mitteilungen 
 
Es ergeben sich weder Anfragen noch Mitteilungen.  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Marco Morten Pufke Heiko Busch 
Vorsitzender Schriftführer 
 


